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Magic Africa Climate Initiative 

 

Magic Africa verbindet seine privaten Reiseangebote mit Initiativen zur Förderung 
nachhaltiger Mobilität in Ostafrika. Durch politische Bildung, technische Kooperationen 
und lokale Partnerschaften unterstützen wir die Reduktion von Verkehrsemissionen und 
die Stärkung klimaresilienter Städte. 

 

Politische Rahmenbedingungen und Bildung 

Aufklärung über nationale Strategien: 

Kunden erhalten Einblicke in Rwandas E-Mobilitätsziele (z. B. Elektrobusse, Verbot von 
Benzinmotorrädern bis 2025) und Ugandas Pilotprogramme für E-Fahrzeuge. 

Digitale Leitfäden: 

Verweise auf Publikationen wie „Why Infrastructure Matters: Active mobility, public 
transport and economic growth“ verdeutlichen den Zusammenhang zwischen 
Verkehrswahl und Klimaschutz. 

 

Technische Kooperationen in Zielländern 

Ruanda 

Schnellbussystem in Kigali: 

Magic Africa informiert über den Ausbau des BRT-Systems und die geplante 
Ladeinfrastruktur für Elektrobusse. 

 

Parkraummanagement: 

Unterstützung der Stadt Kigali bei der Umsetzung einer 
Parkraumbewirtschaftungsstrategie zur Reduktion von Gehwegparken. 

 

Uganda 

BRT-Fahrplan für Kampala: 

Zusammenarbeit mit der Kampala Capital City Authority zur Entwicklung von 
Infrastrukturplänen für BRT-Korridore. 
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E-Mobilitäts-Pilotprojekte: 

Förderung lokaler Initiativen für E-Boda Bodas und nicht motorisierte 
Transportlösungen. 

 

Kenia & Äthiopien 

Straßengestaltung in Nairobi: 

Betonung der Bedeutung von breiteren Gehwegen und geschützten Radwegen in 
Kooperation mit ITDP. 

 

Fahrradnetzplan in Addis Abeba: 

Unterstützung der Stadt bei der Umsetzung von 60 km Radwegen und der Entwicklung 
eines äthiopischen Handbuchs für urbane Straßengestaltung. 

 

Nachhaltige Reiseerfahrungen 

Eco-Driving für Selbstfahrer: 

Richtlinien zur Emissionsreduktion (z. B. konstante Geschwindigkeiten, 
Routenoptimierung) ergänzt durch Reifenchecks und Wartungstipps. 

 

Lokale E-Mobilitätsangebote: 

In Kigali werden Elektroautovermietungen und Ladestationen empfohlen; in Uganda 
wird auf Sicherheitsrisiken bei traditionellen Boda Bodas hingewiesen. 

 

Partnerschaften und Stakeholder-Engagement 

Zusammenarbeit mit ITDP und UN-Habitat: 

Teilnahme an Konferenzen wie der „Regionalen Konferenz für nachhaltigen Verkehr“ 
(Oktober 2022) zur Förderung sozial inklusiver Stadtplanung. 

 

Unterstützung lokaler Anbieter: 

Kooperationen mit Lodges und Transportunternehmen, die emissionsarme Fahrzeuge 
und CO₂-Kompensation priorisieren. 
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Ergebnisse und Ausblick 

Umsetzungsstand: 

In Addis Abeba sind bereits 60 km Radwege realisiert; Kigali und Kampala entwickeln 
Masterpläne für TOD (Transit-Oriented Development). 

 

Magic Africa verbindet sichere, private Reiseerlebnisse mit der Unterstützung 
ostafrikanischer Nachhaltigkeitsagenden – von E-Mobilität bis hin zu sozial inklusiver 
Stadtentwicklung. 


